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G e m e i n d e  
 

Einbruch des Steuerertrages 
Das Regionale Steueramt Willisau hat 
die Abrechnung des Jahres 2017 dem 
Gemeinderat unterbreitet. Der Ertrag bei 
den ordentlichen Einkommens- und Ver-
mögenssteuern liegt mit Fr. 2'247'000.--
weit unter dem Vorjahresergebnis. Der 
budgetierte Gemeindesteuerertrag 
wurde leider um Fr. 215'000.-- nicht er-
reicht. Es handelt sich um den tiefsten 
Steuerertrag in den vergangenen vier 
Jahren. Laut der Steuerabrechnung be-
trug der Gesamtertrag (inkl. Staats- und 
Kirchensteuern) 4,157 Mio. Franken ge-
genüber von 4,473 Mio. Franken im 
Jahre 2016. 72 % des Steuerertrages 
stammt von den Unselbständigerwer-
benden und Rentnern; 15 % von den 
Selbständigerwerbenden und Landwir-
ten sowie 13 % von den juristischen Per-
sonen (Firmen).  
Die Gemeindeverwaltung hat die Son-
dersteuerabrechnungen für die Handän-
derungs-, Erbschafts- und Grundstück-
gewinnsteuern erstellt. Die Erträge liegen 
mit einem Gesamtertrag von 
Fr. 158'000.-- im Schnitt der vergange-
nen Jahre und sind mit Fr. 15'000.-- über 
dem budgetierten Ertrag. 

Beiträge an Wärmedämmung 
Gemäss Beschluss der Zentralschweizer 
Kantone werden die Hausbesitzer bei In-
vestitionen in die Wärmedämmung stär-
ker unterstützt. Wer sein Gebäude bes-
ser isoliert, erhält Förderbeiträge. So 
werden Hausbesitzer bei Investitionen in 
die Wärmedämmung künftig mit 40 Fran-
ken je m2 unterstützt. Eine Förderung ist 
bei Gebäuden möglich, deren Baubewil-
ligung vor dem Jahr 2000 erteilt wurde. 
Fördergesuche müssen zwingend vor 
dem Baubeginn eingereicht werden. Die 
Eingabe hat elektronisch zu erfolgen un-
ter www.energie-zentralschweiz.ch. 
Nebst dem nationalen Förderprogramm 
haben die Kantone eigene kantonale 
Förderprogramme. Der Kanton Luzern 
etwa unterstützt den Bau von Solaranla-
gen oder automatischen Holzfeuerungen 
über 70 kW. Weitere Informationen sind 

erhältlich unter www.umweltberatung-lu-
zern.ch oder www.energie.lu.ch. 

Abstimmungsbekanntmachung 
Am Sonntag, 4. März 2018, finden in der 
Gemeinde Gettnau statt: 
 

die eidgenössischen Volksabstimmun-
gen über: 
 

- Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 
über die neue Finanzordnung 2021 

- die Volksinitiative "Ja zur Abschaffung 
der Radio- und Fernsehgebühren (Ab-
schaffung der Billag-Gebühren)" 

 

und die kantonale Volksabstimmung 
über: 
 

die Volksinitiative "Zahlbares Wohnen 
für alle". 
 

Die Urne ist im Schalterraum der Ge-
meindekanzlei des Gemeindehauses 
geöffnet am Sonntag, 4. März 2018, 
10.30 - 11.00 Uhr. 
 

Stimmberechtigung 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen 
und Schweizer, die das 18. Altersjahr zu-
rückgelegt haben, nicht wegen dauern-
der Urteilsunfähigkeit unter umfassender 
Beistandschaft stehen oder durch eine 
vorsorgebeauftragte Person vertreten 
werden und spätestens am 27. Februar 
2018 ihren politischen Wohnsitz geregelt 
haben. 
 

Briefliche Stimmabgabe 
Die briefliche Stimmabgabe ist ohne spe-
zielles Gesuch sofort nach Erhalt des 
Stimmmaterials möglich. Dazu sind die 
Hinweise auf dem Stimmrechtsausweis-
Couvert zu beachten. 
 

PS: Bei der brieflichen Stimmabgabe ist zu be-
achten, dass der Stimmrechtsausweis auf der 
Vorderseite zu unterzeichnen und so zu dre-
hen ist, damit der Adressvorbedruck "Gemein-
deverwaltung 6142 Gettnau" ins Fenster des 
Couverts zu liegen kommt, in welchem die 
Stimmberechtigten das Wahl- und Abstim-
mungsmaterial erhalten haben. Das amtliche 
grüne Couvert, in welchem sich die ausgefüll-
ten Stimm- und Wahlzettel befinden, ist beizu-
legen. Das verschlossene Couvert ist an-
schliessend der Gemeindeverwaltung einzu-
reichen. 
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Regionales Steueramt Willisau 

Fälligkeit der Steuern 

Ende Dezember 2017 sind die Steuern 
2017 fällig geworden. Für die pünktliche 
Begleichung der Steuerforderung dan-
ken wir Ihnen. 

Zinssätze 2018 

Für 2018 bleiben der negative und der 
positive Ausgleichszins unverändert und 
betragen 0,0 Prozent. Der Verzugszins 
wird von 5,0 auf 6,0 Prozent erhöht. 

Steuererklärung 2017 

Ab Mitte Februar erhalten alle steuer-
pflichtigen Personen die Steuererklärung 
2017. Auch dieses Jahr wird die CD-Rom 
zum Ausfüllen der Steuererklärung am 
PC nicht verschickt. 
In Ihrer Steuererklärung finden Sie ein 
Merkblatt, auf welchem beschrieben ist, 
wie Sie die Software im Internet herunter-
laden können. Selbstverständlich kön-
nen Sie aber auch bei uns auf dem Regi-
onalen Steueramt Willisau eine CD be-
ziehen. 
Die Steuererklärung 2017 kann  auch 
elektronisch mit der eFiling-Funktion 
übermittelt werden. Informationen zum  
eFiling finden Sie im Info-Blatt zur Steu-
ererklärung. 

Ausfüllen von Steuererklärungen 

Mit folgenden Personen können Sie tele-
fonisch einen Termin zum Ausfüllen ver-
einbaren: 
 

Hans Marti-Mehr, Geissburgstrasse 11, 
Willisau, 041 970 26 65 
Karin Schär, Rütsch 11, Willisau, 079 
867 66 23, (k_schaer@bluewin.ch) 
 

Ebenso ist Ihnen die Gemeindeverwal-
tung Gettnau beim Ausfüllen behilflich 
(gemeindeverwaltung@gettnau.lu.ch, 
Tel. 041 970 13 65). 
 

Unterstützung beim Ausfüllen der 
Steuererklärung für Menschen im 
AHV-Alter 
Im Auftrag von Pro Senectute Kanton Lu-
zern füllen Fachpersonen für Einzelper-
sonen und Ehepaare im AHV-Alter die 
Steuererklärung zu moderaten Preisen 
aus. Nach telefonischer Voranmeldung 

erhalten Sie eine schriftliche Terminbe-
stätigung sowie eine Checkliste für alle 
Unterlagen, die zum Ausfüllen der Steu-
ererklärung bei der Pro Senectute in 
Willisau mitzubringen sind. Pro Senec-
tute Kanton Luzern, Menzbergstr. 10, 
Willisau, 041 972 70 60 (willisau@lu.pro-
senectute.ch). 
 

Haben Sie Fragen? Das Regionale Steu-
eramt Willisau gibt Ihnen gerne Auskunft. 
Rufen Sie uns an (041 972 63 00) oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail (steuer-
amt@willisau.ch). 

Bauwesen 
Die Palace Architektur AG, Birkenstr. 9, 
4563 Gerlafingen, hat ein Baugesuch ein-
gereicht für den Neubau eines Doppel- 
einfamilienhauses mit Carports auf der 
Oberdorfmatte. Dieses ersetzt das Ende 
April 2017 eingegebene Gesuch um die 
Realisierung eines Dreireihenhauses. 

Infoabend der Ausgleichs-
kasse  
"Unterwegs be de Lüüt" unter diesem 
Motto führt die Ausgleichskasse des 
Kantons Luzern einen Infoabend durch 
am Mittwoch, 21. Februar 2018, in der 
Festhalle Willisau. Die Veranstaltung be-
ginnt um 18.30 Uhr und dauert bis ca. 
20.00 Uhr. Anschliessend findet ein 
Apéro statt und auf Verlangen wird eine 
individuelle Beratung angeboten. Anmel-
dungen sind bitte online vorzunehmen 
auf www.ahvluzern.ch unter den News. 

Begrüssung der Neuzuzüger 
In letzter Zeit haben sich in Gettnau an-
gemeldet: 
 

 Stefan Baumeler, Ziegelhausrain 3 
 Nicole Bucher, Rötelrain 2 
 Geschwister Barbara und Mirjam 

Müller, Dorfstrasse 13 
 Heinz Ryser und Angelika Roth, 

Oberdorfmatte 8 
 Stefan Wenger und Jenny Zumbühl 

mit Justin, Alina und Angelina, 
Dorfstrasse 46 

 

Wir heissen die Neuzuzüger in unserer 
Gemeinde recht herzlich willkommen. 
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Geburtstagsgratulationen  

Maria Stadelmann-Roth, 
Altersheim Sonnbühl, Ettis-
wil, feiert am 1. Februar ih-
ren 92. Geburtstag. 
 

Anton Roth-Theiler, Bruggheim, feiert 
am 24. Februar seinen 75. Geburtstag. 
 

Wir gratulieren den Jubilaren recht herz-
lich und wünschen ihnen alles Gute, wei-
terhin gute Gesundheit und bestes Wohl-
befinden. 

Hinweis zur Publikation von Per-
sonendaten 
Gemäss dem kommunalen Datenschutzregle-
ment können Geburten, Eheschliessungen, 
Todesfälle, Geburtstage (ab dem 75. Geburts-
tag alle fünf Jahre und ab dem 90. Geburtstag 
jährlich) und die Neuzuzüger in der Gättnauer 
Zytig publiziert werden. Den betroffenen Per-
sonen steht es natürlich frei, eine Publikation 
abzulehnen. Sollte ein Ereignis nicht in der 
Gättnauer Zytig veröffentlicht werden, so soll 
die Gemeindeverwaltung darüber vor Redakti-
onsschluss benachrichtigt werden. 

Neuregelung bei den Geburts-
tagsbesuchen durch den Ge-
meinderat 
Aufgrund der demografischen Situation 
unserer Bevölkerung sah sich der Ge-
meinderat veranlasst, eine Anpassung 
bei den Geburtstagsbesuchen vorzuneh-
men. Der Gemeinderat besucht neu die 
Jubilarinnen und Jubilaren beim 85., 90. 
und 95. Geburtstag, danach bei jedem 
weiteren Altersjahr. Der Gemeinderat 
bittet von dieser Regelung Kenntnis zu 
nehmen und dankt für das Verständnis. 

Einbürgerungswesen 
Laut dem geltenden Einbürgerungsge-
setz werden Bürgerinnen und Bürger mit 
dem Bürgerrecht einer anderen luzerni-
schen Gemeinde nach 20-jährigem 
Wohnsitz in der Wohngemeinde nicht 
mehr automatisch eingebürgert. § 12 des 
Gesetzes lautet wie folgt: 
„Schweizer und Schweizerinnen erhalten 
das Gemeinde- und das Kantonsbürger-
recht auf Gesuch hin, wenn sie: 

a) in den letzten fünf Jahren vor der Ge-
suchseinreichung während insge-
samt dreier Jahre in der Einbürge-
rungsgemeinde gewohnt haben, 

b) unmittelbar vor der Einbürgerung 
während mindestens eines Jahres 
ununterbrochen in der Einbürge-
rungsgemeinde gewohnt haben und 

c) in der Einbürgerungsgemeinde einen 
guten Ruf geniessen.“ 

 

Dies bedeutet: Einbürgerungen erfolgen 
auf Gesuch hin. Für den Einbürgerungs-
entscheid ist der Gemeinderat zuständig. 
 

Gesuche um Einbürgerung sind beim 
Gemeinderat einzureichen. Die Ge-
meinde erhebt eine Bearbeitungsgebühr 
von Fr. 150.-- pro Gesuch. Das Personal 
der Gemeindeverwaltung ist Ihnen beim 
Beantragen des Gesuches um Einbürge-
rung gerne behilflich und steht für allfäl-
lige Auskünfte gerne zur Verfügung. 

Zivilstandsnachrichten 
Geburten 
Benjamin Goecking, Sohn des Goe-
cking Stephan, und der Goecking geb. 
Waldmeier Isabella, von Fischbach, 
wohnhaft in Gettnau, geboren am 19. De-
zember 2017. 

Gratulation zum Studienab-
schluss 
Roman Koch, Landhausweg 10, hat 
soeben den Bachelor of Science ZFH in 
Lebensmitteltechnologie abgeschlossen. 
Die Ausbildung dauerte 3 Jahre. Wir gra-
tulieren Roman Koch zur erfolgreichen 
Ausbildung und wünschen dem jungen 
Berufsmann alles Gute. 

Kleinwohnung im Gemeinde-
haus zu vermieten 
Zu vermieten ab sofort oder nach Ver-
einbarung im Gemeindehaus gemütli-
che 1 ½-Zimmer-Wohnung; Miete 
Fr. 600.--, Nebenkosten Fr. 80.-- und Au-
toabstellplatz Fr. 30.--; Auskunft/Besich-
tigung: Gemeindeamtfrau Edith Kur-
mann, Tel. 041 970 43 90 oder 079 839 
40 10. 
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Gemeinde Gettnau - Statistik 2017 
Wir geben nachfolgend einige interessante Zahlen aus dem Jahre 2017 bekannt. In Klammer 
sind jeweils die Zahlen pro 2016 vermerkt. 
 
1. Gemeinderat 

Im Jahre 2017 fanden 22 (19) Gemeinderatssitzungen statt, an denen 280 (250) Ge-
schäfte behandelt wurden. Das Verhandlungsprotokoll weist für diese Sitzungen einen 
Umfang von 96 (94) Seiten auf. 

 

2. Zivilstandsamt 
 Von der Gettnauer Wohnbevölkerung waren zu registrieren: 
 
 Geburten ...................................................................................  11 (7) 
  davon Knaben ...........................................................................  5 (4) 
  davon Mädchen ........................................................................  6 (3) 
 
 Verehelichungen .........................................................................  9 (9) 
 
 Todesfälle ....................................................................................  5 (1) 
  davon Männer ...........................................................................  3 (0) 
  davon Frauen ............................................................................  2 (1) 
 

3. Einwohnerkontrolle 
 Die Einwohnerkontrolle verzeigt folgende Zahlen: 
 
 Einwohner am 1. Januar 2017 ..............................................  1127 (1124) 
 Geburten ...................................................................................  11 (7) 
 Zuzüge ....................................................................................  122 (88) 
 
 Todesfälle ....................................................................................  5 (1) 
 Wegzüge ...................................................................................  99 (91) 
 
 Einwohner am 31.12.2017 ..................................................  1156 (1127) 
  
 Weitere Änderungen bei der Einwohnerkontrolle  
 (Zivilstand, Adressen, Konfessionen, etc.) ................................  50 (30) 
 

 Höchste Einwohnerzahl im Verlaufe des Jahres mit Wochenaufenthalter und 
Kurzaufenthaltern: 1170. 

 

 Der Einwohnerbestand teilt sich wie folgt auf: 
 Schweizer ................................................................................  881 (877) 
 Ausländer ................................................................................  275 (250) 
 männliche Einwohner ..............................................................  634 (620) 
 weibliche Einwohner ...............................................................  522 (507) 
 römisch-katholisch ..................................................................  855 (858) 
 evangelisch-reformiert.............................................................  112 (106) 
 andere und konfessionslose ...................................................  189 (163) 
 Asylanten und Flüchtlinge .........................................................  37 (19) 
 

4. Arbeitsamt 
Anzahl Arbeitslose Ende Jahr .....................................................  6 (14) 
Frauen .........................................................................................  3 (4) 
Männer ........................................................................................  3 (10) 
Schweizer ....................................................................................  3 (10) 
Ausländer ....................................................................................  3 (4) 
Beschäftigte AL (Zwischenverdienst/Arbeitslosenprojekt) ..........  1 (3) 
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5. Bautätigkeit 2017 2016 

 Bewilligte reine Wohngebäude ....................................................  5 (11) 
  darin Wohnungen enthalten ......................................................  5 (53) 
 Bewilligte Wohnungen in bestehenden Gebäuden .....................  0 (0) 
 Bewilligte Gewerbe-, landwirtschaftliche und  
 übrige Bauten ..............................................................................  4 (7) 
  darin Wohnungen enthalten ......................................................  0 (0) 
 Baubewilligungen im vereinfachten Verfahren ..........................  13 (8) 
 

6. Betreibungsamt Gettnau 
 Eingegangene Betreibungsbegehren .......................................395 (328) 
 Eingegangene Fortsetzungsbegehren .....................................264 (265) 
 Rechtsvorschläge erhoben ......................................................... 35 (32) 
 Rechtsvorschläge beseitigt ........................................................... 5 (8) 
 Pfändungen ..............................................................................225 (185) 
 Ausgestellte Verlustscheine .....................................................139 (136) 
 

7. Handänderungen 
 Im Grundbuch eingetragene Veräusserungen  23 26 
 Grundstückgewinnsteuer (Gemeindeanteil) Fr. 101'800.00 Fr. 212'700.00 
 Handänderungssteuer (Gemeindeanteil)  Fr. 56'400.00 Fr. 82'200.00 
 

8. Steuerabrechnung 
 Ertrag nach Steuerarten 

 

 Gemeindesteuern laufendes Jahr (inkl. Kapitalst.) Fr. 2'123'000.00 Fr. 2'197'000.00 
 Nachträge früherer Jahre (Gemeindeanteil) Fr. 125'000.00 Fr. 196'000.00 
 Nachsteuern Fr. 0.00 Fr. 0.00 
 Personalsteuern (Gemeindeanteil) Fr. 14'100.00 Fr. 14'000.00 
 Feuerwehrsteuern Fr. 52'700.00 Fr. 55'000.00 
 Kehrichtabfuhr-Grundgebühren Fr. 34'700.00 Fr. 34'100.00 
 Erbschaftssteuern (Gemeindeanteil) Fr. 0.00 Fr. 17'700.00 
 Staatssteuern (inkl. Kapital- und  
 Personalsteuern) Fr. 1'489'000.00 Fr. 1'622'000.00 
 Kath. Kirchensteuern Fr. 285'000.00 Fr. 304'000.00 
 Ref. Kirchensteuern Fr. 34'000.00 Fr. 33'000.00 
 Christ.-Kath. Kirchensteuern Fr. 100.00 Fr. 400.00 
  

 Total Ertrag (gerundet)  Fr. 4'157'600.00 Fr. 4'473'200.00 
 

Einwohnerzahl ist gestiegen 
Wie aus der vorstehenden Statistik entnommen werden kann, hat sich die Einwohnerzahl 
erneut erhöht. Sie beträgt am 31.12.2017 1156 - das sind 29 Einwohner mehr als am 
Jahresanfang. 

Altpapiersammlung am Montag, 26. Februar 
Bitte das Papier ab 8.00 Uhr gebündelt (keine Säcke und Schachteln) bereithalten. Wer 
das Papier später an die Strasse stellt, muss damit rechnen, dass die Sammeltour schon 
vorbei ist! Karton gehört nicht zum Altpapier und wird somit auch nicht mitgenommen! 
Falls Ihr Papier bis 11.30 Uhr nicht abgeholt wurde, bitte ins Lehrerzimmer anrufen (Tel. 
041 970 39 92). Für die Aussenhöfe gilt die Abmachung, dass von dort das Papier selber 
gebracht wird und zwar bis 11.30 Uhr. 

Schule Gettnau 
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Sternsinger für Kinder in Indien unterwegs 
Auch die Sternsinger von Gettnau un-
terstützen mit ihrem Einsatz das Kin-
derhilfswerk Missio. Dieses will mit 
den gesammelten Spenden dazu bei-
tragen, dass  in Indien benachteiligte 
Kinder vermehrt in den Genuss von 
Bildung und Nahrung kommen kön-
nen. 
 

Gegen 40 Kinder und Erwachsene fan-
den sich am ersten Donnerstag im Ja-
nuar 2018 in der Pfarrkirche von Gettnau 
ein, um an der Aussendungsfeier der 
Sternsinger teilzunehmen. Der Feier 
stand Pastoralassistentin Franziska 
Stadler vor, wobei sie sagte: „Wir haben 
uns hier versammelt, um Gott um seinen 
Segen zu bitten für unsere Wanderung 
von Haus zu Haus. Trotz des garstigen 

Wetters machen wir uns heute auf den 
Weg, um für das Kinderhilfswerk Missio 
Spenden zu sammeln, die für benachtei-
ligte Kinder in Indien eingesetzt werden. 
Ihnen soll durch die Spenden die Chance 
geboten werden, in den Genuss von Bil-
dung und Ausbildung zu kommen.“ Zu-
dem setze sich das Werk dafür ein, dass 

in diesem Land ein Kinderparlament ins 
Leben gerufen werde, das die Rechte der 
Kinder auf Bildung, Nahrung und auf ein 
Dach über dem Kopf vertreten werde. 
Der Kleber, der von Franziska Stadler 
gesegnet wurde, ist mit der Aufschrift C + 
M + B versehen, was bedeutet, „Christus 
segne dieses Haus.“ Diesen Segens-
spruch ergänzte Franziska Stadler mit 
den Worten „und alle die da gehen ein 
und aus“. 
 

Mit Freude ihren Auftrag wahrgenom-
men 
Mit dem Lied „Uf em Wäg nach Bet-
lehem“ endete die kurzgehaltene, aber 
sinnreiche Aussendungsfeier. Anschlies-
send begaben sich die Sternsinger, teils 
in königliche Gewänder gehüllt auf den 

Weg, um den Hausbe-
wohnern des ganzen 
Dorfes die Weihnachts-
botschaft zu verkünden, 
ihnen Segenswünsche 
und den gesegneten Kle-
ber zu überbringen und 
sie mit ihren Liedern zu 
erfreuen. Dabei kam 
sehr deutlich zum Aus-
druck, mit welchem En-
thusiasmus und mit wel-
cher Freude die Stern-
singer ihren Auftrag 
wahrnahmen, sich für 
Kinder einzusetzen, die 
oftmals ohne Perspekti-

ven auf ein Leben in Würde aufwachsen 
müssen und keine grosse Chancen ha-
ben, die aussichtlose Zukunft aus eige-
ner Kraft zu verändern. Ein Teil der 
Spenden geht auch an die ehemalige 
Gettnauerin Schwester Theodora Hehl, 
die über viele Jahre hinweg in Afrika tätig 
war. 

Hilda Rösch

 
 

Sie reisen günstiger mit GA-Tageskarte! 
 

Reservationen unter Tel. 041 970 13 65 oder auf 
www.gettnau.ch / Verwaltung / GA-Reservation 
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Adventskonzert vom 17. Dezember 2017:  
Feierliche Stunde mit Kirchenchor und Musikgesellschaft 
Das gut besuchte Adventskonzert in 
Gettnau lebte von der beglückenden 
Zusammenarbeit zwischen der Musik-
gesellschaft unter der Leitung von Sil-
van Elmiger und dem verstärkten Kir-
chenchor mit Julia Müller am Dirigen-
tenpult. 
 

Schon die gemeinsame Zusammenar-
beit des Kirchenchores und der Musikge-
sellschaft prägte das Adventskonzert und 
war zugleich Beispiel für das musikali-
sche Schaffen im Dorf. Das bestätigte 
sich schon mit der Konzerteröffnung über 
„Adeste Fideles". Das Werk 
stammt aus der Feder des 
Engländers John Francis 
Wade und zählt zu den euro-
päisch bekannten Weih-
nachtslieder, das auch unter 
dem deutschen Text „Herbei 
oh ihr Gläubigen“ bekannt ist. 
Wade lebte von 1711-1786. 
Auf den Ruf der Gläubigen 
machten schon die mächti-
gen Eingangsklänge des Or-
chesters mit den Paukenwirbeln und dem 
Einsatz des Chores mit dem Aufbau ei-
ner mitfühlenden Weihnachtsstimmung 
auf sich aufmerksam. Das Thema des 
weihnächtlichen Geschehens bearbei-
tete die Musikgesellschaft mit vier bezau-
bernden Stücken. Über feine Klangstäbe 
schaffte der 13-jährige Thomas Erni den 
Einstieg zu weihnächtligen Klängen mit 
der vollen Unterstützung des Orchesters. 
Das bekannte schwedische Volkslied 
„Oh grosser Gott…“ in einer reinen Or-
chesterfassung zu hören, war ein weite-
rer Höhepunkt. Ihm folgte „Gaudete“ 
(Freuet euch) mit einem finnisch-schwe-
dischen musikalischen Hintergrund, der 
sich über die Blasorchesterfassung zu ei-
nem freudigen Tonfest mit feinen Xylo-
phoneinsätzen entwickelte. 
Mit den sanften Klängen im Lied „Leise 
rieselt der Schnee“ huldigte der Chor in 
Begleitung eines kleineren Orchesteren-
sembles dem vorweihnächtlichen 
Schneetreiben vor der Kirche. Marsch-
mässig erinnerte der kleine Drummer 

Boy an die weihnächtliche Botschaft. Ein 
musikalischer Kontrast schaffte der Chor 
mit der Wahl des Liedes „Zu Bethlehem 
geboren…“ Weitere gesangliche Freu-
den erlebten die vielen Konzertbesucher 
mit Mendelsohn’s Komposition „Hört der 
Engel grosse Freud“. Mit den beiden Pe-
ter Roth- Liedern „Magnificat“ und „De 
Friede chunnt dör üs“ vermischten sich in 
herrlicher Weise toggenburgsche mit 
Gospelklängen und fassten so das weih-
nächtliche Fest in überzeugender Weise 
zusammen.  
 

Eine schöne Stunde Musik mit dem Kirchenchor 
und der Musikgesellschaft schaffte das Advents-
konzert. 
 

Der Adventsfeier huldigend folgte die Or-
gel mit Julia Müller am Spieltisch mit den 
von Mozart komponierten Variationen 
über das Lied „Morgen kommt der Weih-
nachtsmann“ mit feuriger Spiellust. Buch-
stäblich raumerfüllend war dann die Zu-
sammenarbeit der Orgel mit dem Blasor-
chester und dem bekannten Stück 
„Crown him with many crowns“ vom eng-
lischen Komponisten Georg Elvey der 
von 1816- 1893 lebte. Diese fantastische 
Lobpreisung Gottes endete in mitreissen-
der Weise über den thematisch zusam-
menfassenden Einsatz des Donner-
blechs, gespielt von Stephan Schrag. Zu-
sammen mit den Konzertbesuchern en-
dete das Konzert mit etwas leiseren Tö-
nen durch die Lieder „Kling Glöcklein 
kling“ und „Stille Nacht“. Erfreut über die 
Stunde Musik wurden die Besucher vor 
der Kirche mit warmen Getränken und 
Kuchen weiter verwöhnt. 
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V e r e i n e  

Läuferriege Gettnau: Erfolgreicher Start in die Cross-Saison 
Die LRG darf sich in der noch jungen 
Cross-Saison bereits über fünf Po-
destplätze freuen. An den Wertungs-
läufen des Cross-Cups in Netstal und 
Düdingen zeigten die Nachwuchsläu-
fer einmal mehr ihre ausserordentli-
chen Qualitäten im Crosslauf.  
 

Der Schweizer Leichtathletikverband 
Swiss Athletics organisiert bereits seit ei-
nigen Jahren einen nationalen Cross-
Cup. Bei zwölf Cross-Rennen in der gan-
zen Schweiz können dabei Punkte für die 
Gesamtwertung gesammelt werden. 
Diese Rennen sind jeweils sehr stark be-
setzt, denn den bestklassierten Athleten 
des Jahres winken tolle Preise wie Start-
plätze am Nachwuchsrennen des Luzer-
ner Stadtlaufs, im Vorprogramm des in-
ternationalen Meetings Athletissima in 
Lausanne oder im Vorprogramm von 
Spitzenleichtathletik Luzern. In den ver-
gangenen Jahren haben zahlreiche 
Nachwuchsathleten der Läuferriege auf-
grund ihrer Leistungen am Swiss Athle-
tics Cross-Cup an solchen Grossanläs-
sen teilnehmen dürfen. Auch dieses Jahr 
nehmen einige Läuferriegler an der 
Crosswertung teil und nutzen die Läufe 
als gute Vorbereitung für die kommende 
Bahnsaison.  
 

Siege in Netstal 
Das erste Rennen des diesjährigen 
Cross-Cups wurde Anfang Jahr in 
Netstal (GL) ausgetragen. Für das  
Topresultat aus Sicht der Läuferriege 
sorgte Yves Cornillie, der in der Katego-
rie U20 das Rennen über 6000 Meter in 
einer Zeit von 23.18 Minuten für sich ent-
schied. Manuel Amrein klassierte sich im 

gleichen Feld auf dem drit-
ten Rang. Für einen weiteren Kategorien-
sieg für die LRG sorgte Remo Müller in 
der Kategorie U12, wo er sich im Rennen 
über 1000 Meter durchsetzte.  
 

Erfolgreicher Start von Flavia Stutz 
Nur eine knappe Woche später stand mit 
dem Crosslauf in Düdingen der zweite 
Wertungslauf auf dem Programm. Bei 
tollen äusseren Bedingungen wussten 
sich die Athleten der Läuferriege erneut 
gut in Szene zu setzen. Nach seinem 
Sieg in Netstal überzeugte Yves Cornillie 
auch im stärker besetzten Feld in Düdin-
gen. Im Rennen der Kategorie U20 über 
6300 Meter lief er auf den dritten Rang. 
Mit diesen zwei tollen Resultaten liegt 
Yves in der Gesamtwertung in Führung. 
Remo Müller klassierte sich in der Kate-
gorie U12 auf dem zehnten Rang.  
Flavia Stutz startete ebenfalls am zwei-
ten Wertungslauf in Düdingen und zeigte 
einmal mehr, dass sie eine der stärksten 
Crossläuferin des Landes ist. Über 5.3 
Kilometer siegte die vierfache Cross-EM-
Teilnehmerin mit 13 Sekunden Vor-
sprung auf die Zweitplatzierte. „Ich habe 
mich sehr gut gefühlt. Da die Frauen ge-
meinsam mit den U18-Athleten ins Ren-
nen geschickt wurden, war das Teilneh-
merfeld für einen Crosslauf in der 
Schweiz aussergewöhnlich gross, was 
ich sehr schön fand.“ Die nächsten Stati-
onen von Flavia Stutz bilden der Cross-
lauf in Lausanne sowie der Lozärner 
Cross von Ende Februar. Als Saisonhö-
hepunkt folgt dann am Samstag, 3. März, 
die Teilnahme an den Cross-Schweizer-
meisterschaften in Genf. 

TURNERINNEN GETTNAU: Turnen im Februar 2018 

Gruppe Erwachsene 50+: Training jeweils am Montag von 19.00 bis 20.15 Uhr 
 

Gruppe Erwachsene: Training jeweils am Dienstag von 20.15 bis 21.30 Uhr 
 

Netzball: Training jeweils am Dienstag von 19.15 bis 20.15 Uhr 
 

Donnerstag, 8. Februar: Schmudo-Zmörgele um 9.00 Uhr im Restaurant Grillhaus 
Oberdorf Gettnau 
 

Dienstag, 20. Februar: Netzballmatch um 19.30 Uhr in Gettnau 
 

Samstag / Sonntag, 24./25. Februar: Ski-Weekend in der Lenk 
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V e r e i n e  /  P a r t e i e n  

Veranstaltungen des Frauenvereins 
Seniorenfasnacht, Donnerstag, 1. Februar, 11.45 Uhr in der MZA Kepinhowa 
Der Frauenverein Gettnau lädt alle fasnachtsbegeisterten Seniorinnen und Senioren zu 
ein paar gemütlichen Stunden in die MZA Kepinhowa ein. Gemeinsam geniessen wir ein 
feines Mittagessen. Musik, Tanz und Bombenstimmung - lassen Sie sich vom bunten 
Nachmittag überraschen! Es wird ein Unkostenbeitrag von Fr. 15.-- (Mittagessen und Un-
terhaltung) eingezogen. Die Getränke übernimmt jeder selber. Wir freuen uns auf viele 
Fasnächtler und hoffen auf den Besuch von vielen «Geuggeln». Vreni Kronenberg (041 
970 07 63), Sybille Arnet (041 970 40 45) und Moni Twerenbold (077 406 94 61) nehmen 
Ihre Anmeldung bis am Montag, 29. Januar 2018, gerne entgegen. 
 

Jass-Abend 
Der Frauenverein lädt am Donnerstag, 15. Februar, alle jassfreudigen Frauen herzlich 
zum Mitspielen ins Pfarrsääli ein. Beginn ist um 19.00 Uhr. Es warten wiederum schöne 
Preise auf die drei Bestplatzierten. Wer erspielt sich diesmal die meisten Punkte und wird 
Jasskönigin? Damit niemand leer ausgeht, werden zudem Trostpreise abgegeben. Kommt 
doch auch und verbringt mit uns einen gemütlichen und spannenden Abend. Unkostenbei-
trag Fr. 6.--. Bei Fragen gibt Imelda Hofstetter gerne Auskunft (Tel. 041 930 22 26 oder 
078 859 59 39). 
 

Kaffichränzli mit Stricken 
Wir treffen uns zu einem gemütlichen Nachmittag im Pfarreisääli. Wir nehmen unsere 
aktuelle „Lismete“ oder auch eine Häkelarbeit mit. Ich freue mich auf viele strick- und 
häkelfreudigen Frauen. Wir treffen uns am Dienstag, 20. Februar, um 14.00 Uhr im Pfar-
reisääli. Bei Fragen gibt Irène Burkard gerne Auskunft (079 311 98 65). 
 

Chenderstobe 
Diese findet jeden Mittwoch von 9.00 – 11.15 Uhr im Pfarreisaal statt, ausser während 
den Schulferien. Für Fragen stehen Ihnen Irène Burkard (079 311 98 65) oder Imelda 
Hofstetter (078 859 59 39) gerne zur Verfügung. 

__________________________

CVP Gettnau: Ersatzwahl Kirchmeierin 
Der Kirchenrat wird im 2018 neu gewählt. Die Kirchmeierin Doris Meier Dubach stellt sich 
nach 12-jähriger Tätigkeit nicht mehr zur Wiederwahl. 
Aus diesem Grund ist die CVP Gettnau auf der Suche nach einer Nachfolgelösung. 
 

Das Pensum des Kirchmeieramtes beträgt 10 bis 15 % und wird gemäss den Richtlinien 
der katholischen Landeskirche entschädigt.  
 

Aufgabenbereiche: 
Führung des Rechnungswesens der Kirchgemeinde 
Personalwesen 
Liegenschaftswesen 
Führung der Kirchgemeindeverwaltung 
 

Personen, die es sich vorstellen können, diese interessante und spannende Tätigkeit zu 
übernehmen, melden sich bitte bis spätestens 10. Februar 2018 bei: 
 

Patrick Dubach, Tel. 079 401 45 23, patrick.dubach@elektro-dubach.ch 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
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V e r e i n e  

Fasnacht 2018 mit den Cityschränzer 
Auch dieses Jahr starten wir mit der Tagwach in die Fasnachtswoche in 
Gettnau. Wir hoffen auf grosse Unterstützung durch Kinder und Erwach-
sene beim Weckzug durchs Dorf. Man darf auch gerne Gegenstände, die 
laute Geräusche machen, mitnehmen. Die Tagwach startet am SchmuDo, 8. Februar 
2018, um 6.00 Uhr im Züntihausmattequartier. Beendet wird die Tagwach mit einer 
feinen Mehlsuppe beim Schulhaus. 
 

An den folgenden Fasnachtstagen sind wir im Dorf unterwegs. Mit unserem Guug-
gensound, einem Gläschen Wein oder einem heissen Tee wollen wir die fünfte Jahreszeit 
mit euch zusammen geniessen. 
 

Unsere Platzkonzerte finden wie folgt statt: 
 

Freitag, 9. Februar 2018 
10.00 Uhr, Kratzern; 11.00 Uhr, Röhner, Heller, Iff, Luthernmatte; 13.15 Uhr, Fahrberg / 
Rodenstein; 14.30 Uhr, Arnet Grosstalden; 16.30 Uhr, Makies, Macchi, Wyss 
 

Samstag, 10. Februar 2018 
09.30 Uhr, Volg; 10.30 Uhr, Züntihausmatte, Altschmitte; 13.00 Uhr, Bruggheim; 14.00 
Uhr, Ziegelhausmatte; 14.45 Uhr, Kühberg; 15.45 Uhr, Dober; 16.30 Uhr, Niederwi-
lerstrasse 
 

Sonntag, 11. Februar 2018 
Ca. 10.10 Uhr, Kirchplatz (anschliessend an Fasnachtsgottesdienst) 
Zum anschliessenden Apéro sind alle herzlich eingeladen. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und wünschen Ihnen eine tolle Fasnacht 2018. 
 

Cityschränzer Gättnou 
 

Haben wir bei dir das Interesse an der Fasnacht geweckt? 
Möchtest du gerne an der Fasnacht 2019 mit uns spielen und feiern? 
Dann laden wir dich herzlich ein, uns am 9. Februar 2018 am Abend nach Grosswangen zu be-
gleiten. Wir würden uns freuen, wenn wir dir die Fasnacht und die City-Schränzer näherbringen 
können. 
Melde dich doch bitte bis am 2. Februar bei Priska Heller (079 399 50 82). 

 

11. Ruessgraben-Schiessen 27. / 28. / 29. April und 5. / 6. Mai 2018 
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren 
Bei rund 1300 Schützen sind die Daten 27./28./29. April und 5. / 6. Mai 2018 seit 
langer Zeit im Terminplaner eingetragen. An diesen beiden Wochenenden wird 
auf der Schiessanlage Ruessgraben Gettnau das 11. Ruessgraben-Schiessen ausgetra-
gen. 
Das aufgestellte und motivierte OK unter der Leitung von Josef Dubach stellt sich wiede-
rum der Herausforderung ein Schützenfest auf höchstem Niveau anzubieten. Die Inse-
rate- und Sponsorensammlung konnte erfolgreich abgeschlossen werden. Der Festführer 
wurde an rund 500 Schützenvereine versandt und bereits treffen die ersten Anmeldungen 
ein. 
An dieser Stelle bedanken sich die Gettnauer und Schötzer Schützen bei den Inserenten, 
Sponsoren, Gönnern und den wohlwollenden Anstössern für die Unterstützung. 

__________________________

Hinweis: Der Standort des Defibrillators (Defi) befindet sich beim Eingang des alten 
Schulhauses (kantonsstrassenseitig). 
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T e r m i n k a l e n d e r  F e b r u a r  
 

01. Altguuger Probe GS 
01. GFA Seniorenfasnacht MZA 
02. Feuerwehr Willisau-Gettnau Agathafeier MZA 
03. Cityschränzer Schränzerfäscht Altbüron 
04. Cityschränzer Städtlifasnacht Willisau 
05. Samariterverein Monatsübung Bibliothek 
07. AA-Gruppe Zusammenkunft, 20.00 Uhr PS 
07. Cityschränzer Schlossruggerball Altishofen 
08. Cityschränzer Schmudo in Gettnau / Willisau 
08. Turnerinnen Schmudo-Zmörgele im Restaurant Grillhaus 
08. Kulturverein Kinderfasnacht MZA 
09. Cityschränzer Faschingparty Grosswangen 
10. Cityschränzer Rattenball Triengen 
11. Cityschränzer Umzug Altishofen 
11. Pfarrei Fasnachtsgottesdienst Kirche 
12. Cityschränzer Umzug Luzern 
13. Cityschränzer Umzug Hochdorf 
14. Pfarrei Aschermittwochsgottesdienst Kirche 
15. Frauenverein Jassabend PS 
15. Gemeinde Grüngutabfuhr 
17. Cityschränzer Schränzer Abschlusstag 
20. Frauenverein Kaffichränzli mit Stricken PS 
21. AA-Gruppe Zusammenkunft, 20.00 Uhr PS 
21. CVP Parteiversammlung GS 
24. Musikgesellschaft GV  
24. Musikgesellschaft Hinterländer Solistenwettbewerb in Fischbach 
24. Pfarrei Eltern-Kind-Nachmittag, Erstkommunion GS 
24./25. Männerriege Skiweekend Sörenberg 
24./25. Turnerinnen Skiweekend Lenk 
24./25. Theaterfründa Theateraufführung MZA 
26. Schule/Gemeinde Papiersammlung 
28. Kulturverein GV 
 

Legende der Lokalitäten: PS = Pfarrsaal, GS = Gemeindesaal, MZA = Mehrzweckanlage Kepinhowa 
 

Schmutziger Donnerstag, 8. Febr. 2018, ab 15.00 Uhr in der Mehrzweckhalle 
 

Ab 15.00 Uhr: Kinderschminken / KidsBar (natürlich alkoholfrei) / Abwechslungsreiche Kinderani-
mation  
 

Gratis "Wienerli & Brot" vom Kulturverein offeriert 
 

19.30 Uhr Miniplaybackshow für Jung und Alt 
 

Ab 20.30 Uhr Unterhaltung mit Nick Lötscher 
 

Zwischendurch Auftritte der Gettnauer City Schränzer 
 

Auf viele fasnächtliche Teilnehmer freut dich der Kultur-
verein mit seinen Helferinnen und Helfern. 
 

Wir wünschen der Leserschaft eine rüüdig schöne Fasnacht! 


